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Die nordischen Länder – Dänemark, Finnland, Schwe-
den, Norwegen und Island – galten zunächst lange Zeit 
als Modell für funktionierende Wohlfahrtsgesellschaften, 
später für Reformen in Zeiten schnellen wirtschaftlichen 
und sozialen Wandels. Früher weitgehend sozialdemo-
kratisch regiert, zeichnen sich diese Länder heute durch 
eine hohe politische Polarisierung aus. Einerseits haben 
starke rechtspopulistische Parteien dazu geführt, dass 
sich die traditionellen Gräben zwischen progressiven und 
konservativen politischen Lagern vertieft haben. Das ge-
meinsame Ziel, den Einfluss rechtspopulistischer Parteien 
so gering wie möglich zu halten, hat aber andererseits 
auch gemeinsame, häufig schwierige Regierungsbünd-
nisse dieser beiden Lager bzw. Minderheitsregierungen 
zum Ergebnis. 

In den drei Ländern mit sozialdemokratisch geführten Re-
gierungen - Schweden, Dänemark und Finnland - wird 
um den richtigen Kurs im Umgang mit dem Druck von 
rechts gerungen und führt teilweise zur Übernahme 
rechtspopulistischer Positionen, wie beispielsweise bei 
der Einwanderungspolitik Dänemarks und zunehmend 
auch der in Schweden. 

Wie ist es in Zeiten von Globalisierung, Pandemie, Ein-
wanderung und ökologischer Transformation um das 
nordische Modell bestellt? Einschätzungen zur gesell-
schaftspolitischen Situation der Nordischen Länder kom-
men zur Mittagszeit von Dr. Philipp Fink, Leiter der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in Stockholm. Mit ihm spricht die 
Moderatorin Elise Landschek. 

Sie sind herzlich eingeladen!

Anne Seyfferth, Leiterin des FES-Landesbüros Brandenburg
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Länder
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Druck von
rechts

Bitte melden Sie sich bis Dienstag, den 07.09.2021 an:

E-Mail: anmeldung.potsdam@fes.de

per online-Anmeldung: https://www.fes.de/veranstal-
tung/veranstaltung/detail/254674

Die Einwahldaten für die Online-Veranstaltung erhal-
ten Sie 1-2 Tage vor der Veranstaltung (bitte prüfen Sie 
auch Ihren Spam-Ordner). Eine Anmeldebestätigung 
wird nicht versandt. Die Durchführung erfolgt über die 
Software ZOOM. Alle wichtigen Hinweise zum Daten-
schutz finden Sie unter:  https://www.fes.de/digital/da-
tenschutz-und-zoom
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